
Hochschuldidaktik 2010 – 2011 

Lehren und Lernen in Lüneburg

Das Programm in der Übersicht

6. April 2010 
16.00h

Begrüßung der neuen Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Einführung in das Programm, Geb. 10, Senatssaal

Bausteine zum Basismodul

9. – 10. April 2010 Einführung in die Hochschuldidaktik 
Baustein B 1, Prof. Dr. Wolf-Dietrich Webler

16. – 17. April 2010 Planung und Gestaltung von Lehrveranstaltungen 
Baustein B 2, Prof. Dr. Wolf-Dietrich Webler

21. – 22. Mai 2010 Gender und Diversity – Integratives Gendering in der Lehre
Baustein B 3, Dr. Bettina Jansen-Schulz

4. – 5. Juni 2010 Feedbackmethoden und Evaluation im Lehralltag
Baustein B 4, Dr. Nicole Auferkorte-Michaelis,
Annette Ladwig

Bausteine zum Modul Erweiterung

2. – 3. Juli 2010 Das Theorie-Praxis-Verhältnis  
als Herausforderung in der Lehre
Baustein E 1, Prof. Dr. Wolf-Dietrich Webler

1. – 2. Okt. 2010 Multimediales Lehren und Lernen 
Baustein E 2, Prof. Dr. Heike Wiesner

12. – 13. Nov. 2010 Kollegiale Beratung für Lehrende und Lernende 
Baustein E 3, Beatrix Wildt

26. – 27. Nov. 2010 Prüfung 
Baustein E 4, Prof. Dr. Johannes Wildt 

10. – 11. Dez. 2010 Forschendes Lernen
Baustein E 5, Prof. Dr. Ludwig Huber

Bausteine zum Modul Vertiefung

19. – 20. März 2010 Wahlpflicht: Komplementär Lehrende
Baustein V 1 (siehe auch V 4), Prof. Dr. Wolf-Dietrich Webler

1. Juli 2010 + 
drei weitere ½ Tage

Lehrportfolio 
Baustein V 2, Prof. Dr. Wolf-Dietrich Webler

10. – 11. Sept. +
evtl. 27. Nov. 2010

 

Wahlpflicht: Planung interdisziplinärer  
Lehrveranstaltungen 
Baustein V 3, Fürspr. Rico Defila, Dr. Antonietta Di Giulio

24. – 25. Sept. 2010 Wahlpflicht: Komplementär Lehrende
Baustein V 4, Prof. Dr. Wolf-Dietrich Webler 

29. – 30. Okt. 2010 Planung u. Gestaltung von großen Lehrveranstaltungen 
Baustein V 5, Prof. Dr. Wolf-Dietrich Webler 

21. – 22. Jan. 2011 E-learning – Lehrkompetenz 
Baustein V 6, Prof. Dr. Heike Wiesner

4. Februar 2011 Problemorientiertes Lehren und Lernen
Baustein V 7, Dr. Sabine Marx

15. April 2011 Wahlpflicht: Interkulturelle Lehre
Baustein V 8, Dr. Susanne Dölle

6. – 7. Mai 2011 Wahlpflicht: Gender und Diversity in der Lehre
Baustein V 9, Dr. Bettina Jansen-Schulz	

3. – 4. Juni 2011 Wahlpflicht: Englisch als Lehrsprache
Baustein V 10, Dr. Michael Pätzold

Gruppen- und Einzeltermine

Stimmbildung, Einzel- und Gruppenarbeit, Agnes Müller

Coaching, Gruppe 1, Dr. Monika Schmidt

Coaching, Gruppe 2, Dr. Jochen Spielmann

Coaching, Gruppe 3, Prof. Dr. Ingrid N. Sommerkorn-Abrahams

Coaching, Gruppe 4, Dr. Nicole Auferkorte-Michaelis



 

Leuphana Universität Lüneburg
Scharnhorststraße 1
21335 Lüneburg

hochschuldidaktik@leuphana.de
leuphana.de/leuphana-hochschuldidaktik

Lernen und Lehren in Lüneburg

Veranstaltungsort

Campus Volgershall, Altbau, Raum 300, einige Vertiefungsbausteine finden in an-
deren Räumen statt, diese werden bekanntgegeben. Alle Veranstaltungen finden 
von 9 bis 18 Uhr statt. 

Anmeldung und Kontakt

Prof. Dr. Christa Cremer-Renz
Fon 04131.677-1002
cremer-renz@leuphana.de

Dr. Bettina Jansen-Schulz
Fon 04131.677-1495
jansen-schulz@leuphana.de

Roswitha Lemmermann
Fon 04131.677-1045
lemmermann@leuphana.de 

Kosten

Pro Modul erheben wir einen Unkostenbeitrag von 100 Euro. Teilzeitangestellte be-
zahlen 50 Euro. Für die Vertiefungsbausteine erheben wir einen Teilnahmebeitrag 
von 20 Euro pro Baustein.

Information

Aktuelle Termine und weitere Informationen finden Sie unter www.leuphana.de/
leuphana-hochschuldidaktik. Das Programm wird laufend evaluiert und ist zur 
Akkreditierung angemeldet.

Teatime

Erfahrungsaustausch für Lehrende im Major-, Minor- und Komplementärstudium. 
Termine werden unter www.leuphana.de/leuphana-hochschuldidaktik bekannt 
gegeben.

Das Programm

Das Programm Lehren und Lernen in Lüneburg bietet neunzehn theoriebezogene 
Workshops einschließlich praxisorientierter Arbeitsgruppen und Coaching. Die 
Coachings beinhalten als hochschuldidaktische Beratungsformate kollegiale und 
professionelle Hospitation sowie Stimmbildung. Das Angebot besteht aus einem 
modularisierten Themenkomplex von Weiterbildung und Beratung mit 268 Lehr-/
Lernstunden (eine Lehr-/Lernstunde entspricht einer Arbeitseinheit (AE) von 45 
Minuten). Die Module bezwecken, einzelne Seminarveranstaltungen in Sinnzu-
sammenhängen und in einem gestuften Aufbausystem zusammen zu fassen. Da-
bei geht es insbesondere um die Vermittlung von hochschuldidaktischem Theorie- 
und Handlungswissen sowie um die Erweiterung der persönlichen Soft Skills.

Aufbau des Programms

Für ein vollständiges hochschuldidaktisches Lehr-Zertifikat mit insgesamt 268 AE 
müssen innerhalb von maximal drei Jahren folgende Modul-Teilnahmen nachge-
wiesen werden:

1.	 Basismodul  vier Basisbausteine 
2.	 Erweiterungsmodul  fünf Erweiterungsbausteine 
3.	 Vertiefungsmodul 
	   ein Vertiefungsbaustein Lehrportfolio
	   ein Vertiefungsbaustein E-Learning als Lehrkompetenz
	   drei weitere Vertiefungsbausteine nach freier Wahl
4.	 Teilnahme an den Modulen begleitendes Gruppen- und Einzelcoaching und 		
	 Stimmbildung über zwölf Monate von April 2010 bis Ende März 2011.

Für die jeweiligen thematischen Module werden vorrangig externe Expertinnen 
und Experten anerkannter hochschuldidaktischer Einrichtungen verpflichtet. Von 
den Teilnehmenden wird eine verbindliche aktive Mitarbeit erwartet. Das setzt die 
Bereitschaft voraus, sowohl am Individualtraining als auch an den Gruppenakti-
vitäten einschließlich Feedback für Kolleginnen und Kollegen mit gegenseitigen 
Hospitationen teilzunehmen.

Das Basis- und Erweiterungsmodul sowie Coaching und Stimmbildung können 
jeweils nur geschlossen gebucht werden (mit allen Bausteinen). Die Bausteine 
des Vertiefungsmoduls stehen allen Lehrenden, auch erfahrenen Professorinnen 
und Professoren, offen und können einzeln gebucht werden.

Das Programm ist akkreditiert durch die Akkreditierungskommission  
der Deutschen Gesellschaft für Hochschuldidaktik (DGHD) März 2010.

Hochschuldidaktisches  
Zertifikatsprogramm 2010 – 2011
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